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Düsseldorf, 25.10.2021 

An 
den Vorsitzenden des Schulausschusses 
Ratsherr Pavle Madzirov 
 
Antrag der SPD-Ratsfraktion 
zur Sitzung des Schulausschusses am 26.10.2021 
 
 

Betrifft:  

Antrag der SPD - Ratsfraktion: Konzept zur Erhöhung der Honorare der OGS 
Mitarbeitenden an Düsseldorfer Schulen bis zum Schuljahr 2024/2025 auf 35,00 
Euro pro Stunde 

hier: Produkt: 2124203 Ganztagsangebote, Zeile 13: Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen, Konto 52910500 Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 
 
Sehr geehrter Herr Madzirov, 
 
im Namen der SPD-Ratsfraktion bitten wir Sie, folgenden Antrag auf die 
Tagesordnung der Sitzung des Schulausschusses am 26. Oktober 2021 zu nehmen 
und zur Abstimmung zu bringen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, im ersten Quartal 2022 eine neue 
Honorarrichtlinie für Mitarbeitende der OGS Angebote an Düsseldorfer 
Schulen zu erstellen und dem Schulausschuss vorzulegen. 
Hierbei soll geprüft werden, inwieweit die Honorare in der Höhe gestaffelt 
werden können, beispielsweise nach Fachrichtung, Aufwand, Qualifikation, 
Lehrerfahrung oder Beschäftigungsstatus. 
Das Höchsthonorar soll 35 Euro je Unterrichtsstunde betragen und bis zum 
Anfang des Schuljahres 2024/2025 erreicht werden. Im begründeten 
Einzelfall sind Überschreitungen des Höchstsatzes möglich, beispielsweise 
bei Notdiensten. 
 
Hierzu wird die Verwaltung gebeten, für die Erstellung einer Konzeption im 
Produkt: 2124203, Zeile 13: Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, 
Konto 52910500 zusätzliche Mittel i.H.v. 75.000 EUR zur Verfügung zu 
stellen. 
 
  

Begründung: 
Die Angebote der offenen Ganztagsschulen sind ein wichtiger Bestandteil der 
schulischen Betreuung für viele der Schüler:innen an Düsseldorfer Schulen. 
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Diese wertvolle Aufgabe wird von einer Vielzahl an Mitarbeitenden getragen. Folglich 
ist die Erhöhung ihrer Bezahlung ein wichtiges Signal der Wertschätzung und 
Fairness für die durch sie geleistete Arbeit. 
 
Die weitere Begründung erfolgt mündlich in der Sitzung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Marina Spillner                             Elke Fobbe 
 
 
  

                                                                        

 

 


